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Eellnae zu Hr. 42 der „ScInkMscIimi Lehrerzeituns" 1906.

r& Ronferenzchronik

K. F. 1877. Samstag, den 20. Okt.. 11 Uhr, „Krone",
Pfäffikon.

Ferein MatÄemafe'ÄdeÄrer. Samstag, den 20. Okt.
in Basel.

ieÄradwrntrcra» Lwzerra, Stadt wnd t7mye&u»y. Übung
Mittwoch, 24. Okt., abends 6 Uhr in der Turnhalle auf
Musegg.

LcArerftrrwcsrcMt St. Gatte« and Etw^re&wnp'. Turnstunde
Donnerstag, 25. Okt., ab. 51/2 Uhr, im Bürgliturnhaus.

Raster Le/irerrer«'«. Donnerstag, 25. Okt., 8 Uhr, in der
Rebleutenzunft. Tr. : 1. Nekrologe der HH. Enderlin,
Schäfer und Dr. Hay. 2. Vortrag von Hrn. Dr. S. Blu-
mer: Unsere Seen.

Sektion 7%wr</aa des 8. D. F. Jahresversammlung Sams-
tag, 20. Okt., 21/2 Uhr, in der „Krone", Weinfelden.
Tr. : 1. Über Exkursionen. Ref. Hr. Prof. H. Wegelin,
Frauenfeld. I. Votant: Hr. Dr. M. Oettli, Glarisegg.
2. Wahl des Vorstandes und der Delegierten. — NB.
Eine Anzahl englischer Zeichenwerke wird im Ver-
sammlungslokale aufliegen.

Püday. Lesezir&et OJertAwnjaw. Samstag, 27. Okt., 2 Uhr,
in der „Alten Post", Romanshorn. Tr.: 1. Rechnung.
2. Einzug der Beiträge. 3. Bestimmung des Lesestoffes
für 1907. 4. Versteigerung von ausgelaufenen Zeit-
Schriften und Büchern.

Stellvertreter
gesucht für die 8. Klasse der hiesigen Knabenschule vom
29. Okt. bis 22. Dez. 1906. Bewerber wollen angeben,
ob sie auch das geom. Zeichnen übernehmen können. —
Anmeldungen unter Beischluss von Zeugnissen bis 27. Okt.
an Oberlehrer Wanner-Müller, Schaffhausen. 958

Mostäpfel
Wie schon seit Jahren werde ich mich auch dieses

I Jahr ausschliesslich mit dem kommissionsweisen Verkauf
I von Mostobst befassen.

Ich verkaufte bis jetzt im ganzen
7377 Wagenladungen Mostobst kommissionsweise,

80 z. B.
Im Jahre Im Jahre

1905 434 Dopp.-Waggon! 1902 608 Dopp-Waggonl.
1904 1050 „ „ 1901 860 „ „
1903 640 „

Für die Dauer des ObstmarkteB habe ich mein eigenes
Bureau mit Auktionshalle auf dem Nordbahnhof Stuttgart.

Durch gunstige geschäftliche Einrichtungen, sowie
zahlreiche Kundschaft, bin ich in der Lage, täglich eine

grössere Anzahl Waggonladungen Mostobst unterzu-
bringen.

Der kommissionsweise Verkauf der Waggons gibt dem

Konsumenten Gelegenheit, die Ware nach Besichtigung

gegen Kasse zum Tagespreis zu kaufen. Der Absender
hat keine Chikanen zu befürchten, erhält sein Geld sicher
und geniesst die Überpreise selbst.

Meinen Geschäftsfreueden gebe ich täglich Markt-
berichte; solche vom Jahre 1905 stehen kostenfrei zur

Zu verkaufen
Eingetretener Verhältnisse

wegen das Werk: „Weltall
und Menschheit" (ganz neu).
Statt zu 106 Fr. nur 70 Fr.
Gef. Offerten sub OL 913 an
die Exped. d. Blattes. 91s

Theaterstücke, Couplets
in grosster Auswahl. — Kataloge
gratis. Auswahlsendungen bereit-
willigst. 834

Künzi-Locher, Buchhandlung, Bern.

Neue und gebrauchte

Pianos
Harmoniums und Flügel

für Lehrer zu den vorteilhaftesten
Bedingungen sind in grosser
Auswahl stets vorrätig bei

P. Jecklin,
Oberer Hirschengraben 10,

(O F 864) Zürich I. 382

Couplets
und Einakter sind in grosser Aus-
wähl in der Musikalienhandlung
E. Hegnaner, Torgasse 18,
Zürich I, zu haben. Den Herren
Lehrern hoher Rabatt. ss3

Verlangen Sie gratis und
franko Kataloge.

Verfügung.
Verkaufsvermittler fir

Robert Hallmayer,
Stmttgreirt.

Erstes und ältestes Geschäft dieser Branche in Stuttgart
gegründet 1885. 910

Telephon 546 und 3514 — Telegr.-Adresse: Hallmayer, Stuttgart.

kompl. Vereinsbühnen, Transpa
rente und Vereinsfahnen ss7

Rob. Bachmann,
Oberer Mühlesteg 10, Zürich.

Hanteln
V*—50 Kg. vor-
rätig, billigst

bei F. Bender, Eisenhandlung,
OberdoHBtras8e 9, Zürich. S9

Löwenplatz 37-41 Zürich I Löwenplatz 37-41

Qrösstes und billigstes Spezialbaus
der Schweiz

für Herren-, Jünglings- und Knaben-Garderoben.

Herbst- und Winter-Überzieher

mit Wollserge und Plaids-Fütterung in tadelloser Aus-
führung, ab Fr. 33. —.

Herbst- und Winter-Anzüge

in allen Grössen in tausendfacher Auswahl, ab 33 Fr.
Herbst- und Winter-Hosen

in allen Grössen und jeder Preislage, ab Fr. 6.90
3000 selbstverfertigte Herbst- und Winter - Überzieher

A HOD selbstverfertigte Herren-Anzüge am Lager. Nur
VJvJII eigenes Fabrikati oao

|i «wv eigenes Fabrikat l 939

I Konfektionshaus Globus
Löwenplatz 37-41 Zurich I Löwenplatz 37-41

Nomitagrs gresc/tiossen. ——
Besichtigen Sie unsere 14 Schaufenster.

U Lowenpiaiz ;-
WänscAefl S/0

eine Prima

Nähmaschine
oder ein vorzügliches

Ke/o
so wenden Sie sich an

O. Kleinpeter, Mech.,
Kirchgasse 33 Zürich I Kirchgasse 33

Telephon 2262. 929

Einmaleinsreihen.
Produkte gemischt. Zahlen 6 cm.

Wandtabelle (m*) auf Stab Fr. 3. —,
Handblättchen (dm*) 100 Stück Fr. 3. —,
Einsichtssendungen stehen zu Diensten.

Rud. LEUTH0LD, Lehrer,
550 Wädenswil.

Sekundarlehrer
sucht sofort Stellvertretung
an Primär- oder Sekundär-
schule. Offerten unter Chiffre
O F 2224 an Orell Füssli,
Annoncen, Zürich. 962

für
Schulversäumnisse.

Zum Ausfüllen durch die
Eltern.

frei« 50 Cts.
Art. Institut Orell Füssli, Verlag.

Offene Lehrstelle
für sofortigen oder baldigen Eintritt an unterzeichnete
Schule.

Fächer: Deutsch, Geschichte, Englisch (ev. Latein).
Stundenzahl höchstens 24. 944

Jahresgehalt 2000 Fr. nebst freier Station.

Direktion des
Schweiz. Land-Erziehungsheims

Schloss Glarisegg, bei Steckborn.

TFiV machen die gesch. Jnserente» MerdurcA

dar««/ a«/>»erfcsaw, dass «»r dtejew/fff« /naerate

m der jeicet'tiye» Samstggsnwnmer Aa/waAme jfwdew Atfowe»,

tcetcAe «m A«u/e des J/ittmocAa, spätestens atier Donnerstag

rormi'ttegs 40 CAr ira «wserem Besitze st»d. Grössere /»gerat«

messen Mîtfrgtfo'ng# aw JlftHtioefo flVt /fôndg» sgm.

Ore ExpetfJffon.
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Auf 1. November ist die Lehrerstelle an der Gesamt-
schule ref. Obermettlen bei Flamatt zu besetzen.

Besoldung 1200 Fr. nebst Holzentschädigung, Woh-
nung, Garten und Pilanzland. — Nach 2 Jahren kann
der Lehrer 4 Jucharten Land samt Stallung zu billigem
Pachtzins übernehmen.

Anmeldungen mit Ausweisen sind bis 25. Oktober
ans Oberamt Tafers (Freiburg) zu richten. 954

Offene Lehrstellen.
Im Kanton Solothurn finden für das "Winterschul-

halbjahr 1906/1907 einige Primarlehrer sofort Anstellung.
Lehrer, welche sich für dieses Halbjahr um eine

Stelle bewerben wollen, haben ihre Ausweise über Bildung
und bisheriges Wirken dem unterzeichneten Erziehungs-
Departement einzureichen. 948

SotoiAwrn, den 16. Oktober 1906.
Für das Erziehungs-Departement:

Kaiser.

Vakante Primarlehrerstelle.
In der Dorfschule in Gais ist infolge Resignation die

Lehrstelle für die Kl. 3—5, Halbtagsschule, neu zu be-
setzen.

Gehalt: 1800 Fr., nebst 400 Fr. Wohnungsenischädi-
gung und Leistung an die Lehrerpensionskassa. Unterricht
an der obligat. Fortbildungsschule und im Turnen werden
extra entschädigt. Bewerber um diese Lehrstelle werden
eingeladen, ihre Anmeldung mit den nötigen Ausweisen
und einem kurzen Lebensabriss bis spätestens Ende Oktober
dem Präsidenten der Schulkommission, Herrn Pfarrer
Giger, einzureichen. (OF2143) 936

Gais, 6. Oktober 1906.
Die Scbnlkommisslon.

SciwMe Ifltr« (Kit. tos).
Infolge Demission ist die Stelle eines Primarlehrers

neu zu besetzen. Bewerber werden eingeladen, ihre An-
meldungsschreiben nebst Zeugnissen und Bericht über
Studiengang und bisheriger Lehrtätigkeit bis den 1. No-
vember 1906 an Herrn Schulpräsident Jost Schüttler ein-
zureichen, bei welchem auch Auskunft über die Anstel-
lungsverhältnisse erhältlich ist. Antritt April 1907.

Anfangsgehalt 1800 Fr. nebst 100 Fr. Gratifikation
und Fortbildungsschulgelegenheit. 937

Mederwrw««, den 8. Oktober 1906.
Der Seliulrat-

!j Büchsei g

frs.5rr

BLUTARME
ERSCHÖPFTE

im Lindenhof in Oftringen (Aargan, Schweiz).

Geistig und körperlich zurückgebliebenen
Kindern wird individueller Unterricht nach bewährter
Methode, sorgfältige Erziehung und herzl. Familienleben
geboten. Pädagogische und ärztliche Behandlung. Haus-
arzt : Herr Dr. Hürzeler in Aarburg. Prospekte versendet

5s </• 5fraumann, ForsieAer.

So bald Sie Singers Hy-
gien. Zwieback ein-
mal gekostet haben,

So werden Sie

sich nicht

So leicht
an eine

85

I andere Marke gewöhnen kön-
Inen, denn seine ausgezeich-
lnete Qualität ist eine stets
I gleichbleibende. Arztlich viel-
I fach verordnet. Man verlange
I ausdrücklich Marke „Singer*
I und wende sich an Orten, wo
I keine Ablagen, direkt an die

I Schweiz. Bretzel- & Zwiebackfabrik

Ch. Singer, Basel.

Stets nur frischer Versand!

Knahenlnstltut
sucht auf Anfang September
o) Lehrer für moderne Spra-

chen (Deutsch und Eng-
lisch als Hauptfächer),

J) Lehrer f. deutsche Sprache
und Realfächer.

Nur ganz zuverlässige, un-
verheiratete Kräfte werden
berücksichtigt.

Offerten unter Chiffre
O F 1619 an Orell Füssli-
Annoncen, Zürich. 759

Blätter-Verlag ZOricb
von E. Egli, Asylstrasse 68, Zürich V.

Herstellung und Vertrieb von
„Hülfsblättern für denUnterricht",
die des Lehrers Arbeil erleich-
tern und die Schüler zur Selbst-
tätikgkeit anspornen. so4

Varl!rte Aufgabenblätter
(zur Verhinderung des „Abguckens")
a) fürs Kopfrechnen pro Blatt V» Rp.
b) fürs schriftl. Rechnen per Blatt à
I Rp. Probesendung (80 Blätter) à
60 Rp.

Geograph. Sktzzinbliitter
(Schweiz, angrenzende Gebiete, euro-
päische Staaten, Erdteile) per Blau
IV» Rp- Probesendung (32 Blätter mit
Couvert) à SO Rp.

Prospekte gratis und franko.

Auf 1. November ist die Gesamtschule Jeuss bei
Murten (40 Schüler) durch einen reformierten Lehrer
zu besetzen. Patente anderer Kantone sind gültig.

Besoldung 1200 Fr., nebstdem Wohnung, Garten,
Pflanzland und Holz.

Anmeldungen mit Ausweisen sind bis 21. Oktober
ans Oberamt Murten zu richten. Probelektion vorbe-
halten. 943

Sekundärschule Hindelbank.
An der Sekundärschule in Hindelbank (Kt. Bern)

ist infolge Demission des bisherigen Inhabers die Lehr-
stelle sprachlich-historischer Richtung auf 1. November
nächsthin neu zu besetzen. Jährliche Besoldung 2800 Fr.
Anmeldung bis zum 27. Oktober beim Präsidenten der
Schulkommission Grossrat Witschi-Glauser in Hindel-
bank. 957 (o f 2204,

Stellvertretung.
An die Lehrstelle mathematisch - naiurwissenschaftl.

Richtung der dreiklassigen Sekundärschule Spiez wird
für das Wintersemester 1906/07 ein tüchtiger Sekundär-
lehrer mathematischer oder auch sprachb'cher Richtung
gesucht. Jahresbesoldung 3000 Fr.

Anmeldungen mit Ausweisen nimmt bis 27. ds. ent-

gegen Herr Regez, Präsident der Schulkommission Spiez
(Kanton Bern). 952

Ganz & Co., Zürich
Spezialgeschäft für Projektion. — Bahnhofstrasse 40, I. Etage

Projektions-
Laternenfund Bilder

für Schulzwecke in grösster Aus-
wähl. Geogr. Bilderserien aus
fast allen Ländern der Erde. —
Schweizergeschichte. Bibl. Bilder
usw. Anfertigen von Projektions-
bildern nach Neg. und Originalen. §

Verlangen Sie unsere ausführlichen Kataloge über Projektions- jj

apparate (Nr. 12) n. über Projektionsbilder (Nr. 11), bei Bezug
(O F 2222) auf die Lehrerzeitnng gratis und franko. %i g

«

« LONDON TEA COMPANY

Basel.
Preisliste der neuesten Tee-Ernte.

per 1/2 Kilo Fr.
No. Y. Lapsang Sonchong

rough
feinste russische
Mischung

„ YI. Extra choicest Cey-
Ion Pekoe
Gesellschaftstee,
hoch aromatisch

„ YII Choice Assam Pekoe 3. 80
Rein indischer Tee,
Sehr kräftig und ge-
haltvoll.

3.75 1

5.50

per 1/2 Kilo Fr.
No. L Strong Cood Congou, 1. 80

recht gut rein-
schmeckend

IL Superb London Me-
lange 2.50
Assam, Souchong
und grün Imperial

III. Hotel Tee Souchong 2.50
Kräftig und vorteil-
haft für grösseren
Bedarf

IY. Delicious Souchong 3.50
Rein chinesiaeher Tee.

Die Preise verstehen sich per Halb-Kilo, garantiertes Nettoge- |p
wicht, bei Abnahme von mindestens 1 Kilo franko geliefert nach allen

Gegenden der Schweiz. 55 J|.

Zahlbar netto comptant nach erhaltener "Ware.

Verpackung V» Kilo in Staniol, I Kilo in Blechbüchsen, von 4 Kilo an
aufwärts in Originalkisten. i)

"Wir empfehlen No. IY, eine Melange der feinsten chinesischen P
Qualitäten, das Billigste und Beste in Existenz, als Damen-Tee, einzig |>
in seiner Art, das Resultat einer 20-jährigen Erfahrung; No. Y herb, p.
sehr gehaltvoll für Herren ; No. YI feinster Gesellschafts-Tee, hoch p
aromatisch, reinste nnd vorzüglichste Mai-Ernte mit ausgezeichnetem
Blumenaroma, wird selbst den verwöhntesten Teekenner befriedigen, p
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